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Key Findings aus der Befragung von über 400 Teilnehmenden

Attraktivität des Arbeitgebers
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Was wünschen sich ArbeitneherInnen und was bieten Unternehmen
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In folgender Grafik ist ein Vergleich der 

Antworten in Bezug auf die Bewertung der 

Faktoren für die Attraktivität des EIGENEN 

Arbeitgebers mit den Antworten in Bezug 

auf die erwarteten Faktoren für die 

Attraktivität eines Arbeitgebers ALLGEMEIN 

ersichtlich. 

Insbesondere bei vier Faktoren kommt es 

hier zu einem erkennbaren Unterschied. 

Sowohl der Faktor Work-Life-Balance, als 

auch die Faktoren Gehalt und Karriere-

möglichkeiten werden in Bezug auf den 

eigenen Arbeitgeber als unter dem 

erwünschten Sollwert angesehen. 

Der Faktor Bekanntheit des Unternehmens 

wird in Bezug auf die allgemeine Attraktivität 

als weniger wichtig bewertet als er von den 

Arbeitgebern selbst eingestuft wird. 



Wie lange darf der die Entscheidung für den neuen Job dauern

Vakanzdauer des Recruitingsprozesses
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DAUER DES BEWERBUNGSPROZESSES IN WERKTAGEN
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Bei Gegenüberstellung der Sichtweisen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer*innen in Bezug darauf, wie lange die einzelnen Schritte im Bewerbungsprozess dauern sollten, ist zu erkennen, dass 
Arbeitgeber die Erwartungen der Arbeitnehmer*innen im Schnitt nicht nur erfüllen, sondern sogar unterhalb der Anzahl an erwarteten Werktagen liegen. Besonders gut ist dies für die Anzahl 
an Werktagen zu erkennen, die zwischen einer Zusage des Unternehmens und der Vertragsunterzeichnung maximal verstreichen sollten. 



MEISTANGEBOTENE UND MEISTBEVORZUGTE BENEFITS IM UNTERNEHMEN
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In Bezug auf die am häufigsten angebotenen und meistbevorzugten Benefits zeigt sich, dass sowohl Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer*innen Wert auf die Verpflegung am Arbeitsplatz legen 
sowie das Angebot von Home-Office. Es zeigt sich, dass viele Arbeitgeber zudem gesonderte Vorteile aus der Unternehmenstätigkeit anbieten, Leasing Angebote zu Firmenkonditionen und 
flexible, anlassbezogene Freistellungen. Im Bereich der Mobilität bieten die Unternehmen häufig Firmenwagen an, die Arbeitnehmer*innen legen hier Wert auf das Angebot von 
Fahrtkostenzuschüssen. 
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